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— Tagblatt
Nendeinensagebshe dabegrigen Briefe * Gelder fr anco.

für die Kantone

SMazern, Uri, Schwyz, UNid- und Obwalden und Dug.

den 14. Januar 1858

öeAeebar ü ——

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—DòôAABDler ZIZIEäEäEE

1251]) Abhanden gekommen: Am 20. Christmonat
1857 unter der Egg aus einem Schiffe einen Sack mit

inem halben Zentner dürrer Kirschen. Wer darüber

Auskunft zu geben weiß, so daß der rechtmäßige
Figenthümer selben wieder bekommt, erhält ein Trink
zeld. Anmeldung bei Gebr. Suter z. Mostrose, Luzern.

Gestorben in Luzern.
Den 9. Jänner, im Burgerspital:

Anton Kappeli, Fuhrmann, von Rothenburg; 34 Jahre alt.

Den 10. Jänner, im Burgerspital:
Igfr. A. Barb. Schwarzenberger von Adligenschwil; 50 J. alt.

Getauft in Luzern.
Den 10. Janner:

Anna, ein Mädchen des Herrn Gustav Heß, Schneidermeister,
von Zug

1261] Gesucht: Für ein Frauenzimmer wird auf
rin Jahr ein noch in gutem Zustande sich besindliches
Klavier von mindestens sechs Oktaven zu miethen
zesucht. Anträge beliebe man unter den Buchstaben

JI. W. an die Expedition des Tagblattes abzugeben.

Anz eigen. T nNicht zu übersehen!
Frau TheezAmsler zeigt dem verehrten Pub

likum zu Stadt und Land ergebenst an, daß sie eine

zroße Sendung feiner und ordinärer Wachs-, Tuch
und Papierlarven von Paris erhalten habe und nun

im Fall ist, selbige en détail und en gros besonders

an Handelsleute äußerst billig zu verkaufen.
Das Verkaufslokal ist bis zur Eröffnung der

Maskengarderobe im Laden Nr. 388 nahe bei der

Post. —

884] Wer eine gute Gült zu kaufen wünscht, melde
sich bei der Erpedition d. Bl.

1082) Der Gemeinderath von Greppen hat für
das Jahr 1858 für die ärztliche Behandlung der in
Luzern und Umgegend wohnenden Armen von Grep
pen die Herren Doktoren Elmiger in Luzern bestimmt,
was anmit den Aerzten und Gemeindsangehörigen

zur Nachricht dient.

1092] Unterzeichneter hat seinen bisherigen Aufent
haltsort Hitzkirch verlassen, und sich zur fernern
Ausübung seines Berufes in Hochdorf niedergelassen.

H. Jenni, Arzt, Wund und
Hebarzt.
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964]) Bei Hafner Bachmann auf dem Neuen—
platz in Luzern sind immer noch verschiedene Trag
ofen zu haben.121) Dem Melchior Bucher zur Roßgaß in Willi

sau-Land ist am 11. Jänner l. J. ein Pudelhund,
mittlere Größe, von Farbe schwarz, mit langem
Schwanz, männlichen Geschlechts, zirka 1 Jahr alt,
ohne Halsband und Zeichen, zugelaufen. Der Eigen
hümer kann denselben gegen Vergütung der Ein

rückungsgebühren und Futtergeld inner 10 Tagen
zu Handen nehmen, später wird keine Antwort mehr

gegeben.
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in Werk und Schale solid und hübsch, sind billig
zu haben bei Gebr. Häfliger.

122] Ein mit guten Zeugnissen versehener Jüng
sing von zirka 20 Jahren wünscht zum ersten Male
eine Anstellung auf einer Kanzlei oder einem Büreau
der Stadt Luzern und zwar unter günstigen Be—
dingungen. Wer? sagt die Expedition d. Bl.

1102] Zu verkaufen: Ein Gültlein von 100 Gl.
dom Sahr 1730. Wo? ist zu vernehmen bei der

Erpedition des Tagblattes.

1115) Zu verkaufen: In der Armenanstalt Inwil
ein 2 Jahre alter, recht schöner Zuchtstier.

538] Zu verkaufen: acht aufgerüstete Betten mit
Feder- und Roßhaar-Matratzen, mehrere Genterli,
swei Kanapee, alles neu. Wo? sagt die Expedition

dieses Blattes.
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903] Bei Unterzeichnetem sind wieder eine Partie
EalI-Coisffures angelangt.

Ignaz Thüring, Hirschenplatz.


